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 Wiederum neigt sich   
ein Jahr dem Ende zu 

und wir kommen der 
„stillen“ Zeit immer näher. 

Vieles hat uns während des 
Jahres bewegt. Vor allem die 

vielen Unruhen und Kriege haben 
uns wieder einmal sehr deutlich vor Augen 

geführt, dass es uns in unserem Heimatland gut 
geht und wir uns sicher fühlen können.

Leider werden einige mit oftmals fragwürdigen Be-
richterstattungen in den verschiedensten Medien 
durch mitunter zweifelhafte Meldungen verunsi-
chert. Diese bedenkliche Einflussnahme der Medi-
en auf unser Leben sollte von uns allen sehr kritisch 
betrachtet werden.

Erwähnen möchte ich an dieser Stelle auch die 
selbst ernannten „besorgten Gemeindebürger“, die  
Mitbürger wegen vermuteter konsensloser Bebau-
ungen oder nicht eingehaltener Abstandsbestim-
mungen zur Anzeige bringen.
Das Landeskriminalamt hat in der Gemeinde 
Enzenkirchen  alle „Bausünden“ aus der Vergan-
genheit aufgedeckt. Wir sind jetzt in der schwieri-
gen Lage, die Versäumnisse unserer Vorgänger zu 
bereinigen. Wir sind auch verpflichtet, der Auffor-
derung des Landeskriminalamtes nachzukommen 
und die Ermittlungen zu unterstützen. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis und versichern Ihnen, dass wir 
alles versuchen, um die Situation so gut wie mög-
lich zu lösen.

Die in letzter Zeit zunehmende Teuerung in allen 
Bereichen und vor allem die Teuerung der Lebens-
mittel und Energiepreise macht uns nicht nur pri-
vat, sondern auch als Gemeinde mit unseren zahl-
reichen Gebäuden zu schaffen. Darum ist für uns 
alle wichtig, die zur Verfügung stehende Energie 
optimal zu nutzen. 
Einige Vorhaben konnten wir in diesem Jahr um-
setzen, andere müssen noch warten oder wurden 
ganz gestrichen. 

Wir werden das Jahr 2023, wie auch die letzten Jah-
re, finanziell positiv abschließen, wenn auch einiges 
an Rücklagen dazu gesteuert werden muss. 
Bei der Erstellung des Budgets für 2024 mussten 

manche Maßnahmen hinten angestellt werden, um 
die wirklich wichtigen und wirtschaftlich erforder-
lichen Vorhaben planen zu können. 
Wenn man die fixen Ausgaben betrachtet, die ge-
genüber der letzten Jahre nahezu explodieren wie 
z.B. die Erhöhung der Sozialhilfeverbandsumlage 
um Euro 98.000,00 auf  € 646.000,00, die Erhöhung 
des Krankenanstaltenbeitrages um Euro 96.000,00 
auf Euro 601.000,00 sowie Mehrkosten für Kre-
ditzinsen in Höhe von rd. Euro 99.000,00 und die 
Einnahmen der Gemeinde aus Zahlungen von 
Bund und Land eher gleich bleiben, braucht man 
sich nicht wundern, dass die Gemeinden im ganzen 
Land, die nächsten Jahre kaum investieren können.

Wenn ein Jahr zu Ende geht ist es aber auch Zeit 
jenen zu danken, die das „Rad“ am Laufen halten, 
allen voran meinen GemeindemitarbeiterInnen. 
Auch den vielen ehrenamtlich Tätigen in der Ge-
meinde sei an dieser Stelle gedankt. Wir können 
stolz darauf sein, dass es in sehr vielen Bereichen 
die Mithilfe von bereitwilligen Bürgern gibt. Sei 
dies bei unseren Vereinen, Körperschaften, bei der 
Aktion Essen auf Rädern oder sonstigen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten, Alle helfen gemeinsam mit, dass 
unser schönes Enzenkirchen lebenswert ist und 
bleibt.

Den Ausschüssen im Gemeinderat mit ihren Ob-
leuten und dem Gemeindevorstand danke ich für 
die Mitarbeit, sowie für die Ausarbeitung und Vor-
beratung der anfallenden Entscheidungen.
Ich wünsche euch allen, dass ihr die Vorweih-
nachtszeit ein wenig genießen könnt. Nehmt euch 
Zeit für Gemeinsamkeiten mit Familie, Freunden 
und Kollegen. Ein gutes Miteinander und die Wert-
schätzung des Gegenübers sind in allen Lebensla-
gen wichtig und angebracht.

In diesem Sinne wünsche ich euch eine zufriede-
ne und besinnliche Weihnachtszeit, vor allem aber  
Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2024.

Freundliche Grüße

Euer Bürgermeister

 
Christian Gmundner

 Liebe Enzenkirchnerinnen und
 Enzenkirchner!
 Liebe Jugend!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von Enzenkirchen!

Das Licht von Bethlehem soll weihnachtlichen Frieden bringen und wird in mehr als 30 Ländern weltweit 
verteilt. 

Das Friedenslicht wird am 24. Dezember 2023 von den beiden Feuerwehrkommandanten nach Enzenkirchen 
geholt und verteilt. Von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr kann es an folgenden Stellen abgeholt werden:
               

Wir wünschen allen Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchnern sowie allen Förderern und Freunden der Feu-
erwehren Enzenkirchen und Matzing ein „Frohes Weihnachtsfest“ und ein erfolgreiches und katastrophenfrei-
es „Jahr 2024“.                                                                                   
      

Sozialversicherungsanstalt der Selbstständigen SVS
(Gewerbetreibende, Bauern, Freiberufler, und Selbst-
ständige) 

Wirtschaftskammer Schärding, Tummelplatzstraße 6, 
4780 Schärding

Dienstag, 09.01.2024 
Dienstag, 20.02.2024
Dienstag, 12.03.2024

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Otter-
bach

Dienstag, 23.01.2024
Dienstag, 27.02.2024
Dienstag, 19.03.2024

Terminvereinbarung unter Tel. 050 808 808, bzw. 
online unter svs.at/termine

 Enzenkirchen - Gemeindeplatz      
                                                                                               

Matzing - Feuerwehrhaus

Für das Kommando
der Feuerwehr Matzing

HBI Klaus Lindbichler eh.

Für das Kommando
der Feuerwehr Enzenkirchen

ABI Markus Essl eh.

4Aktion Friedenslicht

Sprechtage

Sie haben Fragen zur Pension oder Rehabilitation, 
zum Pflegegeld oder zur Gesundheitsvorsorge Aktiv 
an die Pensionsversicherungsanstalt?

Vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin un-
ter der Serviceline Oberösterreich, Tel. 05 0303-36170. 
Die Serviceline steht Ihnen für Terminvereinbarun-

gen von Montag bis Mittwoch von 7:00 bis 15:30 Uhr, 
am Donnerstag von 7:00 bis 18:00 Uhr und am Freitag 
von 7:00 bis 15:00 Uhr zur Verfügung. 

Bei Auskünften über persönliche Daten ist zwecks 
Prüfung der Identität die Vorlage eines Lichtbildaus-
weises erforderlich.

Pensionsversicherungsanstalt

Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service App
Immer mehr Menschen wollen sich ihre Informatio-
nen möglichst schnell, einfach und bequem beschaf-
fen. Gemeinde2Go App bietet die Möglichkeit, den 
Bürgern und Touristen den Zugang zu Informationen 
der Gemeinde rasch zu ermöglichen.

Was kann die Gemeinde App:
•	 Immer aktuelle Informationen aus der Gemeinde
•	 Gemeinden aus ganz Österreich in einer App

•	 Veranstaltungskalender
•	 Gemeindezeitung
•	 Amtstafel
•	 Gemeindeverwaltung
•	 und noch vieles mehr.

Die App ist verfügbar für iPhone, iPad, Android und 
WindowsPhone im jeweiligen „App-Store“.
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Bei andauernden Schneefällen sind die Mitarbeiter 
des Bauhofes der Gemeinde Enzenkirchen teilweise 
rund um die Uhr im Einsatz. Die Bauhofmitarbeiter 
sind sehr bemüht, die Straßen rechtzeitig zu räumen. 

Wir ersuchen daher um Verständnis, dass auf Grund 
des langen Straßennetzes nicht überall gleichzeitig 
eine Schneeräumung möglich ist.

Auf einige Punkte möchten wir hinweisen:
•	 Ein Ablagern von Schnee von den privaten Grund-

stücken auf die Straße ist nicht erlaubt!
•	 Ein großes Problem für die Schneeräumung sind 

auf öffentlichen Straßen abgestellte Autos. Um 
eine möglichst reibungslose Schneeräumung ge-
währleisten zu können, bitten wir alle Enzen-
kirchnerinnen und Enzenkirchner, ihre Fahrzeu-
ge nicht auf den öffentlichen Straßen abzustellen, 
damit wir mit unseren Räumfahrzeugen durch-
fahren können!

•	 Sträucher, Bäume und Hecken entlang öffentlicher 
Straßen sind vom jeweiligen Grundstückseigen-
tümer so zurückzuschneiden, dass keine  Sicht-
behinderungen für den öffentlichen Verkehr ent-
stehen und die Durchführung des Winterdienstes 
nicht behindert wird.

•	 Liegenschaftseigentümer, deren Grundstücke im 
Ortsgebiet liegen, sind gesetzlich zur Schneeräu-
mung und zur Streuung von Gehwegen gemäß 
§ 93 Abs. 1 StVO verpflichtet. Demnach haben 
Grundeigentümer in Ortsgebieten dafür Sorge zu 
tragen, dass die entlang der Liegenschaft vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege in der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen.

•	 Die Säuberungspflicht erstreckt sich auch auf die 
Abfuhr der Schneehäufungen und umfasst auch 
den durch einen Schneepflug auf den Gehsteig 
verbrachten Schnee. Ein Verbringen von Schnee 
aus der eigenen Einfahrt und dem Gehsteig auf 
die Straße ist verboten. Ein Zuwiderhandeln kann 
neben strafrechtlichen Folgen, auch die Verpflich-
tung zur Entfernung oder die Kostentragung für 
die Entfernung nach sich ziehen!

Eine Verletzung der Sicherungspflichten kann nicht 
nur eine zivilrechtliche Haftung (Schadenersatz we-
gen Personenverletzung z.B. durch gestürzten Fuß-
gänger) auslösen, sondern stellt auch eine Verwal-
tungsübertretung dar.

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
werden von den Bauhofmitarbeitern zusätzliche 
Flächen wie z.B. Gehsteige und Parkplätze ge-
räumt. Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf 
hin, dass es sich dabei um eine unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann, sowie die 
gesetzliche Verpflichtung und zivilrechtliche Haf-
tung in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt.

Winterdienst

Der Kalender für das Jahr 2024 ist fertig.

Neben alten Fotos aus unserer Gemeinde beinhaltet 
der Kalender wieder sämtliche Abfuhrtermine.

Der Kalender kann solange der Vorrat reicht, zum 
Preis von € 4,00 beim Gemeindeamt angekauft wer-
den.

Kalender 2024



Handysignatur wird zur ID Austria 
Mit 05.12.2023 wurde die Handysignatur von der ID 
Austria abgelöst. Sie dient als staatlicher Ausweis für 
das Internet – nicht nur in Österreich, sondern ab 
2026 in der gesamten EU. Man kann sich damit per 
Smartphone eindeutig identifizieren und viele Be-
hördenwege online erledigen. Auch der Führerschein 
und bald Zulassungsschein und E-Card können auf 
dem Handy vorgezeigt werden. Die Aktivierung der 
ID Austria ist jederzeit möglich.

ID-Austria-Apps: „Digitales Amt“ und                                       
„eAusweise“

Die zur ID Austria gehörige App heißt nicht mehr 
Handysignatur, sondern „Digitales Amt“: Sie kann 
nur auf Smartphones mit Fingerabdruck- oder Ge-
sichtsscanner genutzt werden. In der App gibt es di-
rekte Links zu allen möglichen Amtswegen, zum Bei-
spiel wie man den Hauptwohnsitz ändert oder eine 
Wahlkarte beantragt.

In einer zweiten App, sie heißt „eAusweise“, werden 
der digitale Führerschein und in Zukunft auch andere 
Ausweise wie etwa der Zulassungsschein, der Perso-
nalausweis und die E-Card gespeichert. Achtung: Der 
digitale Führerschein kann nur genutzt werden, wenn 
man bereits einen Scheckkartenführerschein hat.

Von Handysignatur umsteigen

Wer die Handysignatur bereits nutzt, kann jeder-
zeit auf die ID Austria umsteigen. Dafür ruft man 

die Website oesterreich.gv.at auf, wählt rechts oben 
im Menü das Anmeldesymbol und dann die Option 
„Umsteigen von Handysignatur auf ID Austria“. An-
schließend loggt man sich mit der Handysignatur ein 
und stimmt zu. Nun hat man die „ID Austria mit Ba-
sisfunktion“ – sie hat die gleichen Funktionen wie die 
Handysignatur bisher.

Wer auch die neuen zusätzlichen Funktionen der ID 
Austria – die „eAusweise“ auf dem Handy und die 
künftige EU-weite Gültigkeit – haben möchte, benö-
tigt die „ID Austria Vollversion“. Dafür ist das persön-
liche Erscheinen bei einer Registrierungsstelle nötig.

Die Gemeinde Enzenkirchen bietet ab sofort für 
Gemeindebürger die Registrierung der  ID Austria 
an.

Personen ab dem 14. Lebensjahr können ihren elekt-
ronischen Identitätsnachweis beantragen.

Das brauchen Sie für die Registrierung:
•	 Mitzubringen sind ein amtlicher Lichtbildausweis 

und ein Smartphone (das Fingerabdruck oder Ge-
sichtserkennung zulässt).

•	 Für die Beantragung der ID Austria ist außerdem 
ein aktuelles Passbild (nicht älter als 6 Monate und 
nach den Passkriterien) notwendig.

Um Terminvereinbarung unter Tel. 07762/3215 wird 
gebeten!

An Werktagen sind die ASZ für Sie zu den gewohnten 
Öffnungszeiten da. 

An folgenden Tagen sind die Altstoffsammelzentren 
geschlossen

25. Dezember 2023 (Montag)
26. Dezember 2023 (Dienstag)

01. Jänner 2024 (Montag)
06. Jänner 2024 (Samstag) 

An Zwickeltagen ist normal geöffnet, wenn der Zwi-
ckeltag ein Werktag ist.

Bitte rechnen Sie rund um die Feiertage mit einem 
verstärkten Kundenaufkommen in den ASZ und pla-
nen Sie Ihre Entsorgungsfahrten entsprechend. Wenn 
Sie Wartezeiten minimieren wollen, nutzen Sie die 
kostenlose Vorsammelhilfe zur getrennten Sammlung 
aus den ASZ. 

Je besser und genauer Sie zu Hause trennen, umso 
leichter und schneller entsorgen Sie im ASZ. Bei In-
teresse bitte an die ASZ Mitarbeiter: innen wenden. 

ASZ-Feiertagsöffnungszeiten
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Es stehen zwei OÖVV-Schnuppertickets zum Aus-
leihen zur Verfügung.

Um € 6,00 pro Tag können Sie mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nach Linz und zurück fahren.

Die Reservierung des Schnuppertickets ist per Tele-
fon und Online-Reservierung möglich.

Nähere Infos erhalten Sie auf 
www.enzenkirchen.ooe.gv.at und 
www.schnupperticket.at/enzenkirchen

Schnupperticket

Die Gemeinde weist darauf hin, dass laut Pyrotech-
nikgesetz 2010 im Ortsgebiet das Abschießen von 
Knallkörpern nicht erlaubt ist. Ganz besonders ge-
schützt sind Ortszentren sowie Altenheime, Kinder-
heime, Krankenanstalten, Kirchen und Tierheime. 

Der genaue Gesetzestext lautet wie folgt: 
§ 38 (1) Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstän-
de der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist verboten, es sei 
denn, sie erfolgt im Rahmen einer gemäß § 28 Abs. 4 
oder § 32 Abs. 4 zulässigen Mitverwendung. 

Der Bürgermeister kann mit Verordnung bestimmte 
Teile des Ortsgebietes von diesem Verbot ausnehmen, 
sofern nach Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten 
durch die Verwendung Gefährdungen von Leben, 
Gesundheit und Eigentum von Menschen oder der 
öffentlichen Sicherheit sowie unzumutbare Lärmbe-
lästigungen nicht zu besorgen sind.

(2) Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
und Sätze innerhalb und in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Gotteshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, 
Alters- und Erholungsheimen sowie Tierheimen und 
Tiergärten ist verboten.

(3) Abs. 2 gilt nicht für pyrotechnische Gegenstände 
und Sätze, die als Hauptwirkung keinen akustischen 
Effekt aufweisen, wenn

1. der über die Einrichtung Verfügungsberechtigte 
nachweislich seine Zustimmung zur Verwendung er-
teilt hat und

2. gewährleistet ist, dass Gefährdungen von Leben, 
Gesundheit und Eigentum von Menschen oder der 
öffentlichen Sicherheit nicht entstehen.

(4) Pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kate-
gorien F2, P1 und S1 dürfen in geschlossenen Räu-
men nicht verwendet werden, es sei denn

1. ihre Gebrauchsanweisung erklärt dies ausdrücklich 
für zulässig und

2. Gefährdungen von Leben, Gesundheit und Eigen-
tum von Menschen oder der öffentlichen Sicherheit 
sowie unzumutbare Lärmbelästigungen sind ausge-
schlossen.

(5) Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
und Sätze in der Nähe von leicht entzündlichen oder 
explosionsgefährdeten Gegenständen, Anlagen und 
Orten, wie insbesondere Tankstellen, ist verboten.

Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet 7



Geburten 

Franziska
 Johanna und Stefan Grüneis 

Hintersberg 16

Paul
Maria und Mario Grünberger 

Heitzing 25 

Viola
Katrina Maria und Besart Myrtezani 

Sonnenhangstraße 13

Paula
Julia und Patrick Schlöglmann 

Feldstraße 3

Elena Marie & Hannah Emily
Romana und Oliver Affenzeller

Mühlwitraun 114

8

Helena Hiyori
Yui Yoneyama und Samuel Simon Höller

Jagern 45



Anna
Ulrike und Martin Alois 

Hiermann 
Hintersberg 18 

Jonas
Tamara und Samuel Stefan 

Eichinger 
Goldberg 11

Naren
Virginia Horváth und

Dávid Szabó 
Fichtenweg 3

Geburten 9

Antonia
Katrin und Marcell Erich Entholzer

Höhenstraße 17

Alina
Patrizia und Stefan König

Ruprechtsberg 6



Veronika Mauernböck & Walter Entholzer

Landersberg 4

Eheschließungen 10

Magdalena Götzendorfer & David Jobst

Ruprechtsberg 6

Daniela Maria Razenberger & Daniel Walter Frank

Matzing 29

Nina Maier & Markus Essl

Lindenstraße 6



Eheschließungen 11

Maria Zachbauer-Tallafuß & Stefan Auinger

Matzing 16

Karin Maria Schlosser & Jürgen Doblinger

Matzing 21

Daniela Zauner & Stefan Johann Götzendorfer

Hintersberg 15



Helmuth Rupert Praschl
Hauptstraße 41

im 80. Lebensjahr

Friedrich Reitinger
Kriegen 9

im 81. Lebensjahr

Mathilde Pöcherstorfer
Hauptstraße 34

im 93. Lebensjahr

Marlene Essl
Lindenstraße 6

im 2. Lebensjahr

Josef Kornfelder
Mühlwitraun 17

im 80. Lebensjahr

Josef Essl
Kriegen 6

im 77. Lebensjahr

Johann Mayer-Hager
Höhenstraße 23

im 91. Lebensjahr

Alois Schönbauer
Goldberg Straße 5
im 79. Lebensjahr

Marianne Hager
Straßwitraun 7

im 74. Lebensjahr

Sterbefälle 12



Sterbefälle 13

Alois Weidlinger
Goldberg 7

im 77. Lebensjahr

Maximilian Zauner
Ruprechtsberg 7

im 64. Lebensjahr

Rosa Maier
Ungernberg 1

zuletzt wohnhaft im 
Alten- und Pflegeheim

Esternberg
im 89. Lebensjahr

Franz Klaffenböck
Gartenstraße 4

zuletzt wohnhaft im 
Alten- und Pflegeheim

Zell an der Pram
 im 76. Lebensjahr

Caritas-Angebote im Bezirk Schärding
RegionalCaritas
Anlauf- und Vernetzungsstelle im Bezirk für alle Fra-
gen rund um die Caritas, Unterstützung der Pfarren 
in ihrer sozialen Arbeit, Information über freiwilliges 
Engagement in der Caritas und Weitervermittlung an 
die Einrichtungen und Projekte.

Passauerstraße 15, 4780 Schärding
Tel.: 0676 87 76 20 24
E-Mail: christine.brait-knonbauer@caritas-ooe.at

Sozialberatung
Beratung und Unterstützung für Menschen in exis-
tenziellen Notlagen

Lamprechtstraße 15, 4780 Schärding
Tel.: 0676 87 76 23 12
E-Mail: sozialberatung.schaerding@caritas-ooe.at

Hilda Baumgartner
Bachstraße 3

im 84. Lebensjahr
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Leider müssen wir vermehrt feststellen, dass es an den 
Containerstandplätzen immer mehr zu Verschmut-
zungen und illegaler Abfallentsorgung kommt. Ein 
solch verschmutzter Containerstandplatz wirkt sich 
nicht nur negativ auf das Ortsbild aus, sondern be-
einträchtigt auch die Abfuhr der Container erheblich. 
Ebenso entstehen hohe Reinigungskosten, die von der 
Gemeinde getragen werden müssen. 

Wir appellieren daher eindringlich an alle Bürge-
rInnen ihren Müll ordnungsgemäß über die eigenen 
Mülltonnen oder in den Altstoffsammelzentren zu 
entsorgen. 

Bitte legen Sie auch keine Dosen, Papier, Altglas oder 
Beutel mit Altkleidern oder lose Altkleider neben die 
Container, falls dieser bereits voll ist. 

Die Gemeinde wird vermehrt Kontrollen durchfüh-
ren. Sollten Sie zufällig eine illegale Müllentsorgung 
in der freien Natur oder an unseren Containerstell-

plätzen beobachten, melden Sie dies bitte umgehend 
auf dem Gemeindeamt. 

Nur wenn Müllsünder auf frischer Tat ertappt werden 
oder es verwertbare Beweise gibt, können diese auch 
zur Rechenschaft gezogen werden.

Illegale Abfallentsorgung

Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung und 
Gerätetausch.

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus 
dem Klimaministerium den Austausch von energiein-
tensiven Elektrogeräten und eine Energiesparbera-
tung im Haushalt. Die Anträge dafür werden über die 
Caritas OÖ abgewickelt.

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen 
mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllen:

•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

So funktioniert‘s: 
1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungs-

stelle unter www.caritas-ooe.at/energie,                                               
energiesparen@caritas-ooe.at oder Tel. 0676 8776 
8047.

2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsbe-
rechtigung.

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren.

4. Die Beratung ist der individuellen Situation im 
Haushalt angepasst und umfasst u.a. Lüften, 
Warmwasserverbrauch, Verstehen der eigenen 
Abrechnungen, Vermeidung von Schimmel und 
Reduktion des Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elek-
trogeräte im Haushalt überprüft und bei Bedarf 
werden kaputte oder alte Geräte mit hohem Strom-
verbrauch ausgetauscht. Getauscht werden können 
Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombinatio-
nen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, E-Herde und 
Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird von speziell 
geschulten Caritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt.

Mitteilung der Caritas
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Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge 
Vorteile für oberösterreichische Familien!

Die oberösterreichischen Skigebiete und Pisten er-
freuen sich auch nach überstandener Pandemie wie-
der über große Beliebtheit und dies trotz anhaltender 
Teuerung. Das Land Oö. fördert das Skifahren mit 
verschiedenen attraktiven Angeboten, um Familien 
auch weiterhin für das Skifahren zu begeistern.

Oö. Schulveranstaltungshilfe

Mit Beginn des Schuljahres 2023/24 wurde auch der 
Zuschuss für Schulveranstaltungen angepasst - so-
wohl die Einkommensgrenzen als auch die Förder-
höhe wurden erhöht. Zudem wird künftig von der 
Voraussetzung der Nächtigung Abstand genommen. 
Dies bedeutet, dass dieser Familienzuschuss auch für 
einen Schulskikurs mit täglicher Anreise ins Skigebiet 
beantragt werden kann.

Nächtigungsangebote für den Familien-Winterur-
laub

Folgende Top-Hotels bestechen mit bester Lage in 
tollen Skiregionen und günstigen Nächtigungsange-
boten für OÖ Familienkarten-Inhaber: 
•	 ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder: vom 1. De-

zember bis 7. April: 20 % Ermäßigung auf die Ap-
partementpreise. 

•	 Austrian Sports Resorts BSFZ Obertraun: vom 27. 
Dezember bis 7. Jänner (Weihnachtsferien): Er-
wachsene: 162 Euro (zwei Nächte), 292 Euro (vier 
Nächte). Vom 23. Februar bis 25. Februar (zwei 
Nächte): Erwachsene 162 Euro, Jugendliche (bis 
inkl. Jahrgang 2005): 130 Euro.  

•	 JUFA Hotels Almtal*** sowie Pyhrn-Priel***: 
vom 1. Dezember bis 22. März: 10 % Ermäßigung 
auf Übernachtung und Frühstück. 

Genauere Informationen: www.familienkarte.at

Paneum – Wunderkammer des Brotes

Vom 1. Dezember bis 5. Jänner genießen OÖ Familien
karten-Inhaber ermäßigten Eintritt ins PANEUM – 
der Wunderkammer des Brotes. Mit einem Familien-
ticket um nur 10 Euro (statt 21 Euro) kann 9.000 Jahre 
Brotgeschichte entdeckt werden. Im Advent lässt die 
Führung „Christentum als Brotreligion“ die Gäste das 
Thema Brot aus einem besonderen Blickwinkel erle-
ben. 

Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. 
www.paneum.at

Outdoor Escape

Spannende Spiele mit packenden Rätseln an zwölf Lo-
cations. Der ganze Ort ist dabei die Spielfläche. Die 
kostenlose Handy-App begleitet die Spieler durch das 
gesamte Spiel. Alles was man braucht ist ein Ticket 
von OutdoorEscape. Für dieses gibt es noch bis 31. 
Dezember 50 % Ermäßigung. 
Gutscheincode und weitere Informationen: www.fa-
milienkarte.at bzw. www.outdoorescape.at

Kammerhof Museum Gmunden

50 % Ermäßigung auf den Familieneintritt bis 7. Jän-
ner im Kammerhof Museum Gmunden. 2 Erwach-
sene und Kinder bis 18 Jahre zahlen 6 Euro (statt 12 
Euro) Eintritt. Der stadtgeschichtliche Teil des Muse-
ums präsentiert sich unter dem Titel „Salzhauptstadt 
der KaiserInnen“. Auch die Krippentradition ist nach 
wie vor lebendig. Die schönen Modelle gibt es in der 
zum K-Hof Museum gehörenden Bürgerspitalkirche 
St. Jakob zu betrachten. 
Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. 
www.k-hof.at

Immersium:Wien

Die erste Ausstellung des neuen Immersium:Wien,  
JURASSIC – The Immersive Experience™ widmet sich 
der Faszination Dinosaurier und entführt die ganze 
Familie auf eine unvergessliche Expedition in die Ur-
zeit. In den Weihnachtsferien genießen OÖ Famili-
enkarten-Inhaber 50 % Ermäßigung auf den Eintritt. 
Erwachsene zahlen 12,50 Euro (statt 25 Euro) und 
Kinder (4 bis 14 Jahre): 9 Euro (statt 18 Euro). 
Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. 
www.immersium.com

Highlights mit der OÖ Familienkarte
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Mein erstes Kinoerlebnis

Am 3. Jänner um 14.00 Uhr bietet StarMovie Kindern 
die Möglichkeit eines wundervollen ersten Kinoerleb-
nisses. Zum genannten Termin genießen alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder in Beglei-
tung von zumindest einem Elternteil freien Eintritt 
auf den Film: „Der Mondbär-Das große Kinoaben-
teuer“. Erwachsene zahlen den Normalpreis. Die Ak-
tion gilt in den Star Movie Kinos Wels, Regau, Ried/
Innkreis, Steyr, Peuerbach und Liezen. 
Weitere Informationen: www.familienkarte.at

Schneeschuhwandern mit der Familie

Bei den Schneeschuhwanderungen am 6. Jänner, 
28. Jänner und 17. Februar 2024 zahlen Erwachsene 
nur 49 Euro (statt 59 Euro), das 1. und 2. Kind (bis 
zum vollendeten 14. Lebensjahr): 18 Euro (statt 39 
Euro) und jedes weitere auf der OÖ Familienkarte 
eingetragene Kind ist kostenlos. Weiters ist pro Fa-
milie ein 10-Euro Einkaufsgutschein im „Abenteuer 
Management“-Shop inkludiert. Die Touren finden je-
weils von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist notwendig. 
Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. 
www. abenteuer-management.at

Wintermärchen im Tiergarten

Vom 12. bis 14. Jänner 2024 wartet eine tolle Halbpreis 
Aktion auf Familien in den Tiergärten Linz, Walding, 
Stadt Haag und Grünau. Wer glaubt, dass in der kal-
ten Jahreszeit in den Tiergärten nichts los ist, der liegt 
falsch. Zahlreiche Spuren im Schnee verraten, dass 
viele Tiere die kältere Jahreszeit lieben und sich nun 
gerne zeigen. Warm eingepackt ist der Zoobesuch im 
Winter ein ideales Ausflugsziel für Familien. 
Weitere Informationen: www.familienkarte.at

„Happy Family“ – Familienskitage

Am 13. und 14. Jänner laden die kleinen Skigebiete 
Oberösterreichs mit besonders familienfreundlichen 
Preisen zum traditionellen Familienskitag ein. Die 
Karten für die OÖ Familienskitage gibt es ausschließ-
lich für OÖ Familienkarten-Inhaber online auf www.
oeticket.com bzw. bei den oeticket-Vorverkaufsstellen 
(Solange der Vorrat reicht!) 
Informationen: www.familienkarte.at

Familienskitage in den 7 Top-Skigebieten Oberös-
terreichs

Eine gute Gelegenheit, eines der sieben Top-Skige-
biete mit der ganzen Familie zum vergünstigten Preis 
kennenzulernen, sind die Familienskitage am 20. und 
21. Jänner. Familien, die sich diese Chance auf einen 
Tag Sport und Spaß im Schnee nicht entgehen lassen 
wollen, sichern sich die ermäßigten Tickets auf oe-
ticket.com bzw. bei den oeticket-Vorverkaufsstellen 
(Solange der Vorrat reicht!) 
Informationen: www.familienkarte.at

Die Bewerbsgruppe Matzing lädt zur 
winterlichen Mostkost ein



Zweimal wöchentlich einen gefüllten Einkaufswa-
gen um nur Euro 15,00: im Rotkreuz Markt ist dies 
möglich. 

Der Markt bietet ein breites und wechselndes Ange-
bot an Brot, Gebäck, Obst, Gemüse, Milchprodukten, 
Kaffee, Nudeln, Reis, Hygieneartikeln, Waschpulver 
und vieles mehr. 

Einkommensgrenzen
•	 1-Personen-Haushalt: € 1.375,00
•	 2-Personen-Haushalt (Ehepartner/Lebensgmein-

schaft): € 1.950,00
•	 für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige 

Kind weitere € 350.00

Der Bezug von AMS-Zahlungen und/oder Unterhalt/
Alimente zählt zum Einkommen und ist anzugeben.
Wohnbeihilfe, Pflegegeld, Familien- und Kinderbei-
hilfe werden NICHT zum Einkommen gezählt.
Ausgaben: Aufwendungen für Alimente können be-
rücksichtigt werden.

Es können 1-2 vertretungsbefugte Personen angege-
ben werden, die für den Karteninhaber:in einkaufen 
dürfen. Diese müssen sich mit einem gültigen Licht-
bildausweis ausweisen können.

Für nähere Infos zur Antragstellung stehen die 
Mitarbeiter:innen des Rotkreuzmarktes Schärding 
bzw. die Mitarbeiter beim Gemeindeamt Enzenkir-
chen gerne zur Verfügung.

Da die Nachfrage für die schulische Nachmittagsbe-
treuung heuer stark zugenommen hat - konkret von 
20 auf 36 Kinder, - musste mehr Raum geschaffen 
werden. Daher wurden insgesamt vier Container auf-
gestellt, damit genügend Platz für zwei Gruppen zur 
Verfügung steht. Durch die modulare Containerbau-
weise konnte relativ schnell mehr Platz zur Verfügung 
gestellt werden. 

Da davon auszugehen ist, dass in den kommenden 
Jahren der Bedarf an einer Nachmittagsbetreuung 
weiter steigen wird, sind diese Maßnahmen sicher ge-
rechtfertigt. 

Die  Kinder beim Auspacken der neu angekauften 
Spielsachen 

Rotkreuz-Markt Schärding 17

Rotkreuz-Markt Schärding
Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding
Tel.: 07712/2131

Öffnungszeiten:
dienstags und donnerstags
von 13:00 - 15:00 Uhr

Bericht der Volksschule Enzenkirchen
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Die Container sind mit modernen und mobilen Mö-
beln von der Firma Schulmöbel Mayr ausgestattet 
worden. Sollte der Container nicht mehr benötigt 
werden, können die flexiblen Möbel rasch in anderen 
Räumlichkeiten weiterverwendet werden.
Natürlich wurden auch neue Spielsachen angekauft, 
damit die Kinder eine Freude am gemeinsamen Spiel 
haben und die Eltern die Kinder gut aufgehoben wis-
sen. 

Bei der schulischen Nachmittagsbetreuung handelt es 
sich um ein Modell, bei dem Volksschulkinder bei Be-
darf eine Betreuung in Anspruch nehmen können. Im 
Konkreten bedeutet dies, dass die Kinder gemeinsam 
mit einer Lehrperson in der Schule die Hausübungen 
erledigen und danach, im Fall von Enzenkirchen, vom 
Personal der Kinderfreunde betreut werden. Ein Teil 
des Konzepts ist ein gemeinsames Mittagessen, das 
täglich von der Schulküche aus Raab geholt werden 
muss. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die freiwilligen Helfer, die sozusagen das „Essen auf 
Rädern“ immer organisieren.

Sarah Grünberger aus Münzkirchen und Sandra Hos-
ner aus Enzenkirchen betreuen die Kinder bestens an 
den Nachmittagen. 



Das Friedenslicht
In Bethlehem entzündet, gereicht von Kinderhand,
beginnt es seine Reise und zieht von Land zu Land.
Es trägt die Weihnachtsbotschaft hinaus in alle Welt,
wo sie als Hoffnungsschimmer in Menschenherzen fällt.
Das Friedenslicht beschwört uns:
Nehmt euren Auftrag an! Begegnet euch in Freundschaft, 
dass Frieden werden kann.
Ob Muslim, Jude oder Christ ist hier nicht von Belang.
Zeigt euren guten Willen und zieht an einem Strang.
Es zählt nicht Rang, noch Herkunft, nicht Ruhm 
und auch nicht Geld, was zählt ist unser Einsatz 
für Eintracht in der Welt.
Das Licht zieht weite Kreise, es wirbt für Einigkeit.
Wenn Menschen sich verbünden,
ist Frieden nicht mehr weit.
Autor Unbekannt

Das ist die stillste Zeit im Jahr, immer wenn es Weih-
nacht‘ wird …..

Die Adventzeit ist für die Kinder eine ganz besondere 
Zeit! Sie ist voller Vorfreude, Magie und guten Wün-
schen. Gerade das Warten auf etwas „nicht Greifba-
res“ macht die Kindheit so schön und man erinnert 
sich auch als Erwachsener noch gerne daran zurück, 
wie es damals war, was die eigenen Eltern an Ritua-
len, Geschichten, Geheimnisse und Bräuchen parat 
hatten! 

Im Kindergarten bereiten wir uns auch auf das Weih-
nachtsfest vor:

Jede Gruppe hat einen Adventkranz, einen Adventka-
lender und eine besondere Adventschachtel, die täg-
lich zu einem Kind nach Hause mitgenommen wer-
den darf.

Ein ganz besonderer Tag im Advent ist natürlich der 
6. Dezember, an dem der Nikolaus zu den Kindern 
in die Gruppe kam, und ihnen eine Kleinigkeit mit-
brachte. 

Danke lieber Nikolaus für deinen Besuch! Es war eine 
große Freude für dich zu singen! Bis nächstes Jahr!

Bericht vom Kindergarten Enzenkirchen 19

Liebe Enzenkirchner!
Die Kindergartenkinder und das Kindergar-
tenteam wünschen euch eine schöne und fried-
liche Weihnachtszeit, im Kreis eurer Familien!
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Scheunenbrand erfolgreich gelöscht: 

„Brand aus“ hieß es am Ende der diesmaligen Feu-
erwehrjugendübung. Nach einigen Vorbereitungs-
stunden führten wir mit unseren Jungflorianis am 09. 
Oktober 2023 die langersehnte Jugendübung „Brand-
einsatz“ durch. Wie im Ernstfall wurde diese Übung 
von Beginn an bis zum Schluss abgewickelt. Die Ju-
gendfeuerwehrkameraden wurden über die App 
"Smartpager" zu einem Scheunenbrand alarmiert. Am 
Einsatzort eingetroffen wurde sofort die Lage erkun-
det. Die Zubringerleitung wurde aufgebaut und der 
Brand konnte mit zwei Angriffsleitungen erfolgreich 
gelöscht werden. 

Dachstuhlbrand sorgte für die Räumung der Volks-
schule:

Um speziell in Gebäuden mit Menschenansammlun-
gen für einen Ernstfall gut vorbereitet zu sein, ist eine 
regelmäßige Übung der Feuerwehren von Bedeutung. 
Am Freitag, den 13. Oktober 2023 veranlasste die 
Feuerwehr Enzenkirchen als Einsatzleitung gemein-
sam mit der Feuerwehr Matzing eine Brandübung mit 
dem Entstehungsbrand im Dachbodenbereich der 
Volksschule Enzenkirchen. Unterstützt wurden die 
beiden Feuerwehren durch die Feuerwehr Andorf mit 
dem Hubrettungsgerät. 



Erfolgreich abgelegte Atemschutzleistungsprüfung: 

Fünf Atemschutzträger unserer Feuerwehr stellten 
sich am Samstag, den 25. November 2023 der Her-
ausforderung und nahmen an der Atemschutz-Leis-
tungsprüfung in Bronze beziehungsweise in Silber in 
Münzkirchen teil. 

In den verschiedensten Stationen mussten sie Gelern-
tes umsetzen und ihr Können unter Beweis stellen. 
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Feuerwehr Matzing - Erste Hilfe Kurs

Der Enzenkirchner 10er ist beim Gemeindeamt er-
hältlich und kann von Montag bis Freitag, in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, persönlich abgeholt wer-
den. 

Bitte beachten Sie, dass aus verwaltungstechnischen 
Gründen keine Versendung möglich ist und die Gut-
scheine bar bezahlt werden müssen.

Der Gutschein dient zur Unterstützung der örtli-
chen Unternehmen und Nahversorger der Gemeinde 
Enzenkirchen.

8-stündiger Erste Hilfe Kurs im Feuerwehrhaus 
Matzing

Die Feuerwehr Matzing veranstaltet am Sa 10. Feb-
ruar 2024 einen ganztägigen 8h Erste Hilfe Kurs. Die 
Kursgebühr beträgt gemäß Roten Kreuz Euro 75,-.

Wer Interesse hat und teilnehmen will, bitte bei Klaus 
Lindbichler (Tel. 0664 5412711) melden.

Enzenkirchner 10er



Übungen und Schulungen

Der Herbst bildet einen traditionellen Schwerpunkt 
für diverse Übungen und Schulungen. So nahmen 
wir an einer bezirksübergreifenden Abschnittsübung 
in der Gemeinde Steegen teil, wobei wir die Lösch-
wasserleitung aufgebaut haben und in weiterer Folge 
noch einen Atemschutztrupp für die Bergung von ge-
fährlichen Stoffen bereitgestellt haben. Zwei weitere 
traditionelle Übungen haben wir gemeinsam mit der  
Feuerwehr Enzenkirchen absolviert: die Schulübung 
bei der Volksschule und die Herbstübung in Kriegen. 
Bei der Volksschulübung wurden unsere Kameraden 
sogar von der Teleskopmastbühne Andorf unterstützt. 
Diese übernahm die Rettung der Personen über die 
Fenster, während wir mit Atemschutz im Gebäude 
den Brandherd ausfindig machten.

Das Übungsszenario bei der Herbstübung war ein 
anderes. Simuliert wurde ein Verkehrsunfall mit 
zwei Autos, wobei sich die herunterhängende Elekt-
roleitung als besondere Gefahrenquelle herausstellte. 
Die verunfallten Personen durften erst nach Strom-
abschaltung aus den verunfallten Fahrzeugen befreit 
werden. Ein zusätzlicher Brand in der Werkstatt ge-
genüber machte eine zielgerichtete Einteilung der 
Einsatzmannschaft samt Gerätschaften notwendig. 
Die Aufgaben wurden zwischen den zwei Feuerweh-
ren abgestimmt und aufgeteilt. Das Übungsziel konn-
te somit positiv abgeschlossen werden.

Ferner wurden im Herbst noch vier weitere Schulun-
gen und Übungen aus den Bereichen Atemschutz und 
Funk durchgeführt.

Leistungsprüfung Atemschutz

4 Kameraden:innen haben sich dazu entschlossen, 
am Leistungsbewerb um das Atemschutzleistungs-
abzeichen der Stufe 2 teilzunehmen. Nach einigen 
Wochen der Vorbereitung traten sie am 25. Novem-
ber zur Leistungsprüfung an. Eine theoretische und 
zwei praktische Stationen galt es zu absolvieren. Alles 
wurde bravourös gemeistert und alle vier haben das 
Leistungsabzeichen in Silber vom Bezirksfeuerwehr-
kommandanten entgegennehmen dürfen. 

Besonders stolz sind wir über unsere erste Dame, die 
das silberne Leistungsabzeichen entgegennehmen hat 
dürfen: Frau Chantal Huber! Wir gratulieren auch 
Marcel Gahbauer, Simon Reitinger und Friedrich Sal-
letmaier zur bestandenen Prüfung.

Weihnachtsgrüße

Wir können zufrieden auf das vergangene Jahr zu-
rückblicken. Bei all‘ den Einsätzen und Übungen blieb 
unsere Mannschaft gesund und verletzungsfrei. Wir 
wünschen auch für das kommende Jahr allen unseren 
Feuerwehrkameraden und der Enzenkirchner Bevöl-
kerung viel Gesundheit und Glück. Für die kommen-
den Feiertage dürfen wir allen besinnliche und frohe 
Weihnachten wünschen.

Am 24. Dezember laden wir noch alle ein, sich das 
Friedenslicht im Feuerwehrhaus abzuholen. Wir ha-
ben von 14:00 bis 15:00 für euch geöffnet.

Bericht der Feuerwehr Matzing 22



Obst klauben & Most pressen

Wir klaubten wieder fleißig Äpfel und Birnen um da-
raus Saft und den begehrten Most für unsere Most-
kost im März zu gewinnen. In Summe wurden es 750l  
Most und 200l Apfelsaft. Vielen Dank an Strasser Sepp 
und Erni für’s Pressen. 

Gleich Termin für unsere Mostkost vormerken:           
16. März 2024

Bezirkslandjugendball

Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder der Ball im 
Gasthaus Wösner in Münzkirchen statt. Wir versam-
melten uns zahlreich um Marcel und Pia zu bestau-
nen die die Ehre hatten aufzutanzen. Und das gelang 
ihnen natürlich mit Bravour. Solch ein Ball bietet die 
perfekte Gelegenheit um sich mit anderen Ortsgrup-
pen über das laufende Landjugendjahr auszutauschen 
und zu feiern.

AgriTechnica Hannover

8 unserer Mitglieder machten sich mit dem Agrar-
kreis Schärding und anderen interessierten Ortsgrup-
pen auf eine lange Busfahrt nach Deutschland auf. In 
einem großen Messezentrum stellten verschiedene 
Firmen aus dem Bereich Agrar und Landwirtschaft 
ihre Produkte aus. Ein besonderes Highlight für alle 
landwirtschaftlich Interessierten. 
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Artikel zum JahresschwerpunktBericht vom Musikverein Enzenkirchen 26
Musinachwuchs
Wir gratulieren unserer Schlagwerkerin Julia und un-
serem Obmann/Tenorhornist Patrick sehr herzlich 
zur Geburt ihrer Tochter PAULA, die am 21. Septem-
ber geboren ist. Am 27. Oktober erblickte die kleine 
HELENA das Licht der Welt, wozu wir unsere Klari-
nettistin Nici und ihren Hermann sehr herzlich be-
glückwünschen. 

Wir wünschen Paula und Helena alles Glück dieser 
Welt und freuen uns schon, wenn sie den musikali-
schen Eltern nacheifern und wir sie in ein paar Jahren 
in unseren Reihen haben. 

Goldmedaille bei der Konzertwertung in Ried
Am Sonntag, 19. November, stellten wir uns im Keine 
Sorgen Saal in Ried im Innkreis der Konzertwertung 
samt dreiköpfiger Jury. Wir haben in der Leistungs-
stufe C mit dem Pflichtstück „Magic Moments“, dem 
Selbstwahlstück „Caledonia“ und dem Schwerpunkt 
Popularmusik „Severi Spirit“ eine Gesamtpunkt-
zahl von 93,90 erreicht und somit eine Goldmedaille 
heimgebracht. 

Die Bewertungen der einzelnen Kategorien sind auf 
unserer Homepage www.mvenzenkirchen.at aufgelis-
tet. 

Im Rahmen unseres Frühlingskonzerts am 23. März 
2024 möchten wir euch einen Teil unseres Wertungs-
programms präsentieren. Dazu laden wir euch sehr 
herzlich ein, um euch auch in Enzenkirchen den von 
der Jury gelobten „feinen Orchesterklang“ und „den 
Genuss uns zu hören“ nicht vorzuenthalten. 

© Sandra Esterer

© Sandra Esterer



Klaus Höpfler in der Orchesterakademie der Wie-
ner Philharmoniker
Unser Hornist Klaus Höpfler ist nun für zwei Jahre 
Mitglied in der Orchesterakademie der Wiener Phil-
harmoniker. Die Akademie ist für die Ausbildung 
junger Musizierender zuständig und bietet auch die 
Möglichkeit, bei Konzerten der Wiener Philharmoni-
ker mitzuspielen. 
Wir gratulieren Klaus zu dieser großartigen Leistung, 
wünschen ihm viel Erfolg bei den Wiener Philhar-
monikern und freuen uns, wenn er mit seinem Horn 
auch immer wieder zu uns nach Enzenkirchen findet. 

Kirchenkonzert
Am 8. Dezember fand unser Kirchenkonzert mit an-
schließendem gemütlichen Beisammensein statt. Die 
MVE Kids haben mit ihrem Jugendreferenten Patrick 
Scheiterbauer das Konzert mit den beiden Stücken 
„Feliz Navidad“ und „All I Want For Christmas“ er-
öffnet. Dabei bot sich dem Publikum ein neuer An-
blick. Die MVE Kids wurden von der Firma Elektro-
montagen Kreuzer mit neuen T-Shirts ausgestattet, 
die sie beim Kirchenkonzert präsentieren konnten 
– ein großes Dankeschön dafür. Die blaue Farbe mit 
goldenen Akzenten soll die Tracht des Musikvereins 
widerspiegeln und ist eine Anlehnung an die Enzen-
kirchner Gemeindefarben. 

Nach den MVE Kids nahm der MVE das Publikum 
mit auf eine besinnliche Reise samt zwei Solostücken. 
Lea König konnte mit einer Gesangseinlage und Her-
bert Zauner mit seiner Trompete die Zuhörenden be-
geistern. Zwischen den Musikstücken präsentierte Jo-
sef Löckinger drei seiner Gedichte – vielen Dank für 
den Vortrag! 

Im Anschluss ging es im Pfarrheim und auf dem Kir-
chenplatz mit Glühwein, Kinderpunsch, Weinbar, 
Gulaschsuppe und Pofesen samt musikalischer Un-
terhaltung weiter. Danke an die Helfenden, die uns 
unterstützt haben und an die Verantwortlichen der 
Pfarrgemeinde für die Nutzung der Räumlichkeiten!
Wir bedanken uns bei allen, die beim Kirchenkonzert 
dabei waren und hoffen, dass wir euch einen schönen 
und klangvollen Abend bereitet haben. Wir hören 
und sehen uns 2024 wieder und freuen uns auf ein 
musikalisches Jahr! 

Vorschau
Die MVE Kids veranstalten am 03. März 2024 eine 
öffentliche Probe mit anschließender Instrumenten-
vorstellung. Besonders all jene, die ein Instrument er-
lernen möchten, sind dazu sehr herzlich eingeladen. 
Nähere Infos folgen auf unserer Homepage und in 
den sozialen Medien. 
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Bericht vom Schiclub Enzenkirchen 28
Nun steht wortwörtlich der Winter vor der Tür. 

Am 2. und 3. Dezember florierte der Glühweinstand 
von Harry`s Burgerhouse in Ratzenbach in unver-
gleichlicher Weise. Die festliche Atmosphäre, gepaart 
mit dem unwiderstehlichen Duft von Glühwein, 
Glühmost und Kinderpunsch zog zahlreiche Besu-
cher an, die auf der Suche nach vorweihnachtlicher 
Gemütlichkeit waren. Die positiven Rückmeldungen 
der Besucher sprechen für sich. 

Besuchen Sie uns bis zum 24. Dezember, immer 
samstags ab 16:00 Uhr, vor dem Gemeindeamt. Wir 
freuen uns darauf, dich bei unserem festlichen Glüh-
weinstand begrüßen zu dürfen!

Taucht ein in die faszinierende Welt des Wintersports 
und sichert euch einen Platz für unseren aufregenden 
Kinder Schikurs in Hinterstoder! Von 02. bis 04. Jän-
ner 2024 bieten wir eine unvergessliche Gelegenheit 
für junge Schneeabenteurer, die Grundlagen des Schi-
fahrens zu erlernen oder ihre Fähigkeiten zu verbes-
sern.

Ihr könnt euer Kind gerne unter dem gesendeten 
Link anmelden, oder unter unserer online Homepage 
www.schiclubenzenkirchen.at unter Events, Kinder-
schikurs. Wir freuen uns über jegliche Anmeldungen. 
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Schon zum Frühstück wird Franz-Josef von seiner 
Frau Amanda mit schweren Vorwürfen konfrontiert 
über seine durchzechte Nacht. 

Was den Tag dann gleich schlimmer macht, als Paula 
die Dorftratsche auftaucht und natürlich wieder über 
alles Bescheid wissen will. 

Gegen den Willen der Männer, planen Amanda und 
Franziska ein Klassentreffen, aber was da noch alles 
ans Tageslicht kommt, seht ihr bei der Premiere am 
06.01.2024 mit Sektempfang.

 

Achtung, der Kartenverkauf hat sich geändert!

Entweder den QR Code scannen 
bzw. auf unserer Homepage: 
www.theatergruppe-enzenkirchen.at 

Oder es gibt ein Reservierungstelefon unter 
0677/64773637 welches von Montag – Donnerstag 
von 18:00 – 19:30 Uhr besetzt ist

„Theater, Theater der Vorhang geht auf “

Nun ist es endlich wieder so weit, im Jänner 2024 gibt es bei uns in Enzenkirchen wieder ein Theater.

Gespielt wird das Stück „Das verflixte Klassentreffen“ ein Lustspiel in 3 Akten von Regina Rösch.

Wir würden uns freuen euch beim Gasthaus Kislinger begrüßen zu dürfen.



Bericht der Ortsbauernschaft Enzenkirchen 30
Liebe Enzenkirchnerinnen, liebe Enzenkirchner!

In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung erlauben wir 
uns einen Leserbrief aus dem Bezirk Grieskirchen zu 
verwenden. Er stammt von Franz Wohlmair, Orts-
bauernobmann von Peuerbach und Steegen, und be-
schäftigt sich mit der Frage:

``Geht es den Bauern wirklich so gut? ``

In den letzten Monaten kann man immer wieder in 
diversen Zeitungen, Online Berichten von Medien 
oder auch von Presseaussendungen diverser Kam-
mern und Institutionen vernehmen, dass das Ein-
kommen der Bauern enorm gestiegen ist, und diese 
dazu vermeintlich auch noch Millionen an Förderun-
gen kassieren.

Da dies aber absolut nicht der Realität entspricht und 
nur durch eine Schiefstellung diverser Berechnungs-
modelle argumentiert wird, möchte ich mit diesem 
Artikel aufklären wie es tatsächlich um die Landwirt-
schaft in Österreich steht.

Leider werden in der Landwirtschaft von vielen die 
Einnahmen des Betriebes als Einkommen bezeichnet. 
Die Einnahmen müssen aber dem Umsatz gleichge-
setzt werden und können keinesfalls als Gewinn ge-
sehen werden. Die Einnahmen in der Landwirtschaft 
sind 2022 tatsächlich gestiegen, leider haben sich aber 
auch die Ausgaben stark erhöht und zum Teil sogar 
verdreifacht. Dadurch war es für die meisten Betriebe 
nicht möglich, ein gutes Einkommen (im Sinne von 
Gewinn) zu erzielen.

``Grüner Bericht``  

Eine weitere, einseitige Betrachtung liefert der oft zi-
tierte ``Grüne Bericht``. Beim Grünen Bericht wird 
immer das Betriebseinkommen in der Landwirtschaft 
bewertet. Dazu muss man wissen, dass bei Nebener-
werbslandwirten auch das Einkommen aus Dienst-
verhältnissen und auch noch Leistungen wie Famili-
enbeihilfe oder Kindergeld dazugerechnet wird.

So entsteht schnell eine Zahl, die den falschen Ein-
druck erzeugt und falsch interpretiert wird. Zu be-
obachten ist auch, dass dieses angegebene Betrieb-
seinkommen oft für mehr als nur eine Arbeitskraft 
angesetzt werden muss und der Wert natürlich einem 

Bruttoeinkommen entspricht - also vor Abzug der SV 
Beiträge und Steuern.

Aber wer geht über Jahre hinweg arbeiten um sich sei-
nen zweiten - 60h-Beruf ``Bauer`` leisten zu können? 
Tatsächlich ist es so, dass über die letzten 30 Jahre vie-
le Landwirte auf Grund der Einkommenssituation ih-
ren Betrieb aufgegeben haben und die Landwirtschaft 
stillgelegt haben.

Eine Folge davon ist, dass in Österreich heutzutage 
in vielen Bereichen die Eigenversorgung nicht mehr 
möglich ist und ohne Importe aus Drittstaaten die 
Ernährung der Bevölkerung nicht mehr sichergestellt 
werden könnte.

Die Zeit der Getreideberge und Milchseen ist längst 
vorbei und bei einem Versagen der Lieferketten wür-
de dies auch sehr schnell schmerzhaft spürbar werden. 
Jetzt sind es Österreichs Bauern, die die Rechnung für 
diese Agrarpolitik präsentiert bekommen. Ich bin mir 
aber sicher, dass nach dem Zusammenbruch der Ei-
genversorgung letztendlich der Konsument und Ver-
braucher der Leidtragende sein wird und mit dem 
Ergebnis der Politik konfrontiert wird. Nicht zuletzt 
hängt auch die schöne gepflegte Kulturlandschaft in 
Österreich von den Bauern ab. Ohne Bewirtschaftung 
der Flächen werden viele schöne Erholungsgebiete 
verloren gehen.

Wie kann jeder einzelne die heimische Landwirt-
schaft unterstützen?
 
•	 Schaut beim Einkauf auf heimische Produkte. Je-

der Griff ins Regal ist ein Produktionsauftrag!

•	 Unterstützt die Forderung nach der längst über-
fälligen Herkunftskennzeichnung!

•	 Habt Verständnis für schwere langsame Maschi-
nen im Straßenverkehr - diese Maschinen helfen 
uns und erzeugen eure Lebensmittel! 

     



Der Kulturverein veranstaltete am 22. Oktober 2023, 
gemeinsam mit der Gemeinde, die Feier der Jubel-
hochzeiten. 

Insgesamt nahmen 4 Jubelpaare teil. 

Silbernes Hochzeitsjubiläum (25 Jahre) 
Hraschan Ferdinand und Silvia 
Soldan Thomas und Karin
Grüneis Josef und Grüneis-Steininger Gerlinde
Schrögendorfer Tomas und Astrid

Jubelhochzeiten 31

Wir gratulieren den Jubelpaaren! 



32Regionale Energie Gemeinschaft Enzenkirchen
Mit dem Ziel die lokale Energieversorgung zu stär-
ken, die Abhängigkeit von externen Energiequellen 
zu verringern und die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien in der Region zu fördern, wurde im September 
2022 die Regionale Energie Gemeinschaft Enzenkir-
chen (REGE) gegründet. 

Seither wurden über 8.000 kWh Strom von regiona-
len Stromerzeugern verteilt.

Eine Teilnahme an der REGE bietet viele Vorteile, so 
können z.B. die Energiekosten gesenkt werden und 
sie tragen somit zur Reduzierung der Umweltbelas-
tung bei. 

Durch die Teilnahme an einer Energiegemeinschaft 
kann man weniger abhängig von großen Energieun-
ternehmen werden und die Kontrolle über die eigene 
Energieversorgung zurückgewinnen. Energiegemein-
schaften ermöglichen es, sich mit Gleichgesinnten zu 
vernetzen, gemeinsam an der Gestaltung einer nach-
haltigen Energiezukunft zu arbeiten und aktiv zur 
Umsetzung der Energiewende beitragen.

Eine Teilnahme an der Regionalen Energie Gemein-
schaft Enzenkirchen ist überdies kostenlos.

Das heißt:
•	 keine Vertragsbindung
•	 kein Vertragswechsel
•	 keine Mitgliedsgebühren
•	 keine Servicegebühren

Als Basis für die Abrechnung der eingespeisten bzw. 
bezogenen Energie wird von der Regionalen Energie 
Gemeinschaft Enzenkirchen der quartalsweise durch 
die E-Control berechnete Marktpreis für Ökostrom 
gemäß § 41 ÖSG 2012 idgF. (https://www.econtrol.at/
de/marktteilnehmer/oeko-energie/marktpreis) her-
angezogen. 

Bezugspreis (REGE liefert Energie an Mitglied) 
Marktpreis plus 3 ct/kWh 

Abnahmevergütung (REGE kauft Energie von Mit-
glied) Marktpreis plus 1 ct/kWh

REGE Mitglieder profitieren ab der ersten bezogenen 
kWh in doppelter Hinsicht. Das Netzentgelt sinkt um 
rund 2 ct/kWh und der Arbeitspreis liegt mit 18,55 
ct/kWh deutlich unter dem der Energie AG mit 26,14 
ct/kWh. 

Auch für REGE Mitglieder, die ihren Stromüber-
schuss der REGE zur Verfügung stellen, lohnt es sich. 
In der Gemeinschaft erhalten sie 1 ct/kWh mehr als 
von der OeMAG.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
https://rege-enzenkirchen.at. 

Hier steht auch die Beitrittserklärung im Download-
bereich zur Verfügung. 

Für Fragen stehen wir Ihnen unter
rege.enzenkirchen@gmail.com oder 
Tel. 0699/16838319 (Mag. Peter Stürmer) 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Netzentgelt Energie AG (26,14 ct/kWh)

REGE (18,56 ct kWh)Netzentgelt

Ersparnis



Ohne Jäger mehr Wild?
Die Sache mit der kompensatorischen Sterblichkeit

Oft und ausgiebig wurde und wird sich des oben ge-
nannten Slogans bedient, allzu leicht und logisch er-
scheint die Schlussfolgerung. ABER, ist es wirklich so 
einfach? Oder lohnt der gewagte Blick über den Tel-
lerrand?

Voll Wissensdrang und Forschergeist stöbern wir uns 
durch die Ökologie. Es findet sich ein verheißungs-
voller Begriff: KOMPENSATORISCHE STERBLICH-
KEIT heißt es da… aber was bedeutet das?
„Das lateinische Compensatio bedeutet Ausgleich. 
Betrachtet man die Gesamtsterblichkeit einer Wild-
population, so ergeben sich verschiedenste Ursachen 
für deren Tod. Raubfeinde, Nahrungsmangel, Dürre, 
Hochwasser, Krankheit, Tod im Straßenverkehr, Ab-
schuss und Altersschwäche sind nur einige Beispiele 
unserer Kulturlandschaft“, so Wildbiologe und Ge-
schäftsführer des OÖ Landesjagdverbandes Christo-
pher Böck.
Da heißt es also bei der kompensatorischen Sterblich-
keit, dass die Sterblichkeitsfaktoren einander ausglei-
chen. Anders formuliert, fällt eine der oben genann-
ten Ursachen aus einem Lebensraum weg, werden 
andere Faktoren umso wirksamer und die Anzahl der 
verstorbenen Tiere bleibt nahezu gleich.

Das Spiel mit den Faktoren.
Wird ein Gebiet also beispielsweise nicht mehr bejagt, 
so teilt sich die Summe der zuvor durch die Jagd ent-
nommenen Tiere auf die anderen Sterblichkeitsfakto-
ren auf, bis die Menge auf eine für den Lebensraum 
passende Anzahl an Lebewesen reduziert ist. Jungtie-
re werden z.B. durch ältere, ortsansässige Tiere ver-
trieben und verunfallen oft auf Straßen, Krankheiten 
vermehren sich bei größerer Wilddichte schneller, 
den Tieren steht im Verhältnis weniger Nahrung zur 
Verfügung.

Umkehrschluss.
Im Umkehrschluss bedeutet das aber auch, dass ein 
vermehrter Wildabschuss nicht automatisch zu einer 
Reduktion des Wildbestandes führt, weil zunächst der 
angestiegene Sterblichkeitsfaktor „Abschuss“ durch 
das verminderte Greifen anderer Sterblichkeitsfakto-
ren kompensiert, also ausgeglichen wird. Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner: „Natürlich, und 
deswegen ist die Jagd prinzipiell nachhaltig, ist es 
möglich, einen Lebensraum so stark zu bejagen, dass 

die Sterblichkeitsfaktoren sich nicht mehr ausgleichen 
und es tatsächlich zu einer Reduktion kommt. Aber 
das bedeutet Arbeit und Ausdauer, wie es zahlreiche 
Jägerinnen und Jäger beim Abschuss von Rehen beim 
zum Teil notwendigen Waldumbau beweisen.“

Wissensvorsprung.
Andererseits, wenn man weiß, dass z.B. Rehwild in 
der Lage ist, erhöhte Ausfälle durch erhöhten Zu-
wachs auszugleichen (höhere Kitzzahl pro Setzakt, 
früheres Erreichen der Geschlechtsreife o.ä.), ergibt 
sich ein interessanter Rückschluss. Ein erhöhter Ab-
schuss kann also – ganz entgegen der zuvor so logisch 
klingenden Slogans – auch dazu führen, dass durch 
gezielte und überlegte jagdliche Nutzung (Wildbret, 
also beste natürliche Lebensmittel) Tiere genutzt wer-
den können, die ohne Bejagung gar nicht erst auf die 
Welt gekommen wären oder eines anderen Todes hät-
ten sterben müssen. Böck: „´Ohne Jäger mehr Wild´ 
stimmt so also genauso bedingt wie ´es regelt sich eh 
alles von selbst´. Die Natur bzw. die Kulturlandschaft 
ist komplexer als man landläufig annimmt.“

Dass Rehe heutzutage zwei Kitze setzen, also gebä-
ren, ist ganz normal. Höhere Sterblichkeit im Bestand 
können sie mit Drillings- und sogar Vierlingskitzen 
schnell ausgleichen. Foto: Ch. Böck

Mitteilung OÖ Landesjagdverband 33
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23. /24. Dezember 2023 Schiclub Enzenkirchen, Glühweinstand, Gemeindevorplatz

02. Jänner 2024 Pensionistenverband, Stammtisch, GH Mayr

02.-04. Jänner 2024 Schiclub, Kinderschikurs

04. Jänner 2024 Seniorenbund, Kegelnachmittag, St. Roman

05. Jänner 2024 Seniorenbund, Stammtisch, GH Radpolt

06. Jänner 2024 Theatergruppe, „Das verflixte Klassentreffen“, Premiere mit Sektempfang

08. Jänner 2024 Gesunde Gemeinde, Beginn SelbA Kurs

13./14. Jänner 2024 Theatergruppe, „Das verflixte Klassentreffen“

13. Jänner 2024 Schiclub, Kinder & Familienschitag

13. Jänner 2024 F.F. Matzing, FROSTKOST-Wintermostkost 

18. Jänner 2024 Seniorenbund, Kegelnachmittag, St. Roman

19./20./21. Jänner 2024 Theatergruppe, „Das verflixte Klassentreffen“

20. Jänner 2024 Fußballverein, Würfelturnier, Pfarrheim

24. Jänner 2024 Seniorenbund, Schitag, Hochficht

27. Jänner 2024 Schiclub, Schihaserlball, GH Radpolt

30. Jänner 2024 Mütterrunde, Stammtisch

01. Februar 2024 Seniorenbund, Kegelnachmittag, St. Roman

02. Februar 2024 Seniorenbund, Stammtisch, GH Mayr

04.Februar 2024 Seniorenbund, Theaterfahrt „Die Fledermaus“, Linz

06. Februar 2024 Pensionistenverband, Jahreshauptversammlung, GH Mayr

10. Februar 2024 F.F. Matzing, Erste-Hilfe-Kurs, Feuerwehrhaus Matzing

13. Februar 2024 Mütterrunde, Kinderfasching

15. Februar 2024 Seniorenbund, Kegelnachmittag, St. Roman

23./24. Februar 2024 Mütterrunde, Basar

27. Februar 2024 Mütterrunde, Stammtisch

01. März 2024 Seniorenbund, Stammtisch, GH Kislinger

02. März 2024 Schiclub, Aprés Skifahrt, Schladming Haus

03. März 2024 MVE-Kids, öffentliche Probe und Instrumentenvorstellung

05. März 2024 Pensionistenverband, Stammtisch, GH Mayr

07. März 2024 Seniorenbund, Kegelnachmittag, St. Roman

08. März 2024 Seniorenbund, Kreuzwegandacht

16. März 2024 Landjugend, Mostkost

21. März 2024 Seniorenbund, Vorösterlicher Besinnungstag, Puchheim

23. März 2024 Musikverein, Frühlingskonzert

26. März 2024 Mütterrunde Stammtisch

29. März 2024 F.F. Enzenkirchen, Feuerlöscherüberprüfung
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Donnerstag, 04. Jänner 2024 X X

Mittwoch, 24. Jänner 2024 X X

Mittwoch, 14. Februar 2024 X X

Mittwoch, 06. März 2024 X X

Mittwoch, 27. März 2024 X X

Mittwoch, 17. April 2024 X X

Mittwoch, 08. Mai 2024 X X

Freitag, 31. Mai 2024 X X

Mittwoch, 19. Juni 2024 X X

Mittwoch, 10. Juli 2024 X X

Mittwoch, 31. Juli 2024 X X

Donnerstag, 22. August 2024 X X

Mittwoch, 11. September 2024 X X

Mittwoch, 02. Oktober 2024 X X

Mittwoch, 23. Oktober 2024 X X

Mittwoch, 13. November 2024 X X

Mittwoch, 04. Dezember 2024 X X

Freitag, 27. Dezember 2024 X X

Donnerstag, 15. Februar 2024

Donnerstag, 11. April 2024

Donnerstag, 06. Juni 2024

Donnerstag, 01. August 2024

Donnerstag, 26. September 2024

Donnerstag, 21. November 2024

Bereitstellung bis 06.00 Uhr

Dienstag, 06. Februar 2024

Dienstag, 19. März 2024

Montag, 29. April 2024

Dienstag, 11. Juni 2024

Dienstag, 23. Juli 2024

Dienstag, 03. September 2024

Dienstag, 15. Oktober 2024

Dienstag, 26. November 2024

Bereitstellung bis 06:00 Uhr

Jeden Dienstag 
nur Matzing 

Jeden Mittwoch 
ganze Gemeinde                                
(außer Matzing)

(Wenn Feiertag nächster Werktag)

Bereitstellung bis 07:00 Uhr

Bioabfallsäcke sind kostenlos 
beim Gemeindeamt erhältlich
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(3wö) - Abholung der Mülltonnen in: 
Bimmersdorf, Enzenkirchen (= Hauptstraße, Schwar-
zenberg Straße, Kriegener Straße, Goldberg Straße, 
Haselbachstraße, Ahornstraße, Gartenstraße, Schulst-
raße, Feldstraße, Brunnenweg, Kirchengasse, Bachstra-
ße, Tannenweg, Lindenstraße, Pfarrhofstraße, Birken-
straße, Lärchenstraße, Rosenweg, Sonnenhangstraße, 
Fichtenweg, Erlenweg, Höhenstraße, Mühlenstraße, 
Eichenweg, Granitweg, Bergstraße), Hacking, Heitzing, 
Jagern, Mühlwitraun, Ratzenbach

Tour A (6wö) - Abholung der Mülltonnen in: 
Bimmersdorf, Enzenkirchen (=Hauptstraße, Schwar-
zenberg Straße, Kriegener Straße, Goldberg Straße, 
Haselbachstraße, Ahornstraße, Gartenstraße, Schulst-
raße, Feldstraße, Brunnenweg, Kirchengasse, Bachstra-
ße, Tannenweg, Lindenstraße, Pfarrhofstraße, Birken-
straße, Lärchenstraße, Rosenweg, Sonnenhangstraße, 
Fichtenweg, Erlenweg, Höhenstraße, Mühlenstraße, 
Eichenweg, Granitweg, Bergstraße), Hacking, Heitzing, 
Jagern, Kenading, Mühlwitraun, Oberhaigen, Ratzen-
bach

Tour B (6wö)- Abholung der Mülltonnen in: 
Goldberg, Hintersberg, Kriegen, Landersberg, Mat-
zing, Oberau, Oberantlang, Oberleiten, Reiting, Rup-
rechtsberg, Schwarzenberg, Straßwitraun, Ungernberg
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Eberleinsedt 1, 4770 Andorf

Montag-Samstag
von 07:00 Uhr-19:00 Uhr 

Tel.: 07766/3055

Die Anlieferung ist kostenlos

Kleinmengen können bei den ASZ Standplätzen  von 00:00 Uhr bis 
24:00 Uhr abgegeben werden. Größere (mehr als 35 kg ) und  Gewer-
bemengen bitte direkt bei der Tierkörperverwertung (TKV) OÖ GmbH,                                                 
Tel.: 0800/99 88 997, zur Abholung melden.

Entsorgung von tierischen Abfällen

Turnus: 8-wöchentlich Turnus: 6-wöchentlich

Datum



Wir wünschen Ihnen 
stellvertretend für den ganzen 

Gemeinderat sowie für die 
Feuerwehren und allen Vereinen, 

gesegnete Weihnachten sowie 
Gesundheit und viel Erfolg 

im neuen Jahr 2024

Bürgermeister

Fraktionsobfrau

Vizebürgermeisterin Fraktionsobmann


